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Es freut mich sehr, dass es uns gelungen ist, wichti-
ge Verbesserungen zu beschließen, von denen 
auch viele Duisburgerinnen und Duisburger profitie-
ren. 

Es ist ein Riesenerfolg für Kinder und Familien, 
dass kurz vor der Wahl noch der Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung im Grundschulalter umge-
setzt werden konnte — dafür hat die SPD-Fraktion 
im Bundestag lange gekämpft. Mit dem Rechtsan-
spruch sorgen wir für mehr Chancengleichheit in der 
Bildung. Dieser Rechtsanspruch wird ab dem 1. 
August 2026 in Kraft treten. Er gilt zunächst für die 
erste Klassenstufe und wird jährlich um je eine Klas-
senstufe ausgeweitet.  

Mit dem Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona 
für Kinder und Jugendliche" in Höhe von zwei Milli-
arden Euro in den Jahren 2021 und 2022 haben wir 
schulische und außerschulische Lern- und Freizeit-
angebote geschaffen, die schnell zugunsten von  
Kindern, Jugendlichen und Familien wirken können, 
da bereits bestehende Programme ausgeweitet 
werden. Mit einem Kinderfreizeitbonus in Höhe von 
100 Euro pro Kind unterstützten wir 2021 Familien 
mit geringem Einkommen und ermöglichten ihren 
Kindern mehr Freizeit-, Sport- und Ferienaktivitäten. 
Zudem haben wir ihnen individuelle Nachhilfeange-
bote für verpassten Schulstoff gemacht.  

Um die besonderen finanziellen Belastungen aufzu-
fangen, die durch die Corona-Pandemie entstanden 
sind, haben Kinder und alle Erwachsenen, die exis-
tenzsichernde Leistungen beziehen, einen Corona-
Zuschuss in Höhe von 150 Euro erhalten.  

Wir haben den Zugang zur Grundsicherung für Ar-
beitsuchende sowie zur Sozialhilfe erleichtert, um 
Selbstständige zu unterstützen, deren Umsätze 
durch die Pandemie eingebrochen sind.  

Wichtige politische 
Erfolge 

Politik, die Du sagt 

Stationen meines politischen Lebens  

 1968: geboren in Duisburg. Zuhause waren wir 
drei Mädchen und drei Jungs. Da lernt „Frau“, 
sich durchzusetzen und für andere zu sorgen.  

 1984: nach der Hauptschule folgt ein Jahr Berufs-
fachschule und ab 1985 Ausbildung zur Büroge-
hilfin bei der DVG, später Wechsel zur DVG-
Betriebskrankenkasse. 

 1988: Eintritt in die SPD.  

 bis 2007: berufsbegleitende Weiterbildungen 
zur Sozialversicherungsfachangestellten, Kran-
kenkassenbetriebswirtin und Personalmanage-
ment-Ökonomin.  

 2007: Leiterin der Personalabteilung der BKK 
futur.  

 2009: erstmals direkt in den Bundestag gewählt.  

 2013 bis 2019: Parlamentarische Geschäfts-
führerin der SPD-Bundestagsfraktion. 

 2019 bis 2021: Stellvertretende Vorsitzende 
der SPD-Bundestagsfraktion für Gesundheit, Bil-
dung und Forschung und Petitionen. 

 seit 2021: Präsidentin des Deutschen Bundes-
tags.   

Ihre 
Bundestagsabgeordnete 

für den Wahlkreis 
Innenstadt/

Rheinhausen/Süd  
 
 

Was mir 2021 am 
Herzen lag und was ich 
für Duisburg erreichen 

konnte  

Das Kurzarbeitergeld ist das zentrale Instrument, um 
Arbeitsplätze zu sichern und sowohl für Beschäftigte 
als auch für Unternehmen Brücken über die Zeit der 
Krise zu bauen. Deshalb haben wir dieses Mittel für die 
Beschäftigten auch im Jahr 2021 einfacher und für 
einen längeren Zeitraum zugänglich gemacht. Genau 
wie die Kinderkrankentage für die Eltern, die aufgrund 
der Pandemie ihre Kinder zuhause betreuen mussten.  



das Jahr 2021 war für mich der bisherige Höhe-
punkt meiner politischen Arbeit. Im Oktober wurde 
ich zur Präsidentin des Deutschen Bundestags 
gewählt. Es ist mir eine große Ehre und Freude, 
dieses Amt ausüben und Duisburg auf diesem 
Wege im In- und Ausland repräsentieren zu dür-
fen.  

Möglich wurde dies durch unseren Erfolg bei der 
Bundestagswahl. Auch ich danke allen Duisburge-
rinnen und Duisburgern dafür, dass sie mir erneut 
ihr Vertrauen geschenkt haben. Ich freue mich, 
dass sich die Ampel-Koalition auf den Weg macht, 
unser Land zu erneuern und zu modernisieren.  

Besonders in der ersten Hälfte des Jahres 2021 
war unser Zusammenleben jedoch weiterhin ge-
prägt von der Pandemie und ihren Folgen. Es 
freut mich sehr, dass es uns gelungen ist, allen 
ein Impfangebot zu machen, einen Zusammen-
bruch unseres Gesundheitswesens zu verhindern 
und viele andere wirtschaftliche und soziale Fol-
gen abzumildern. Besonders in den Bereichen 
Gesundheit, Pflege und Bildung habe ich mich 
hierfür bis zu meiner Wahl zur Bundestagspräsi-
dentin in meinem vorherigen Amt als für diese 
Bereiche zuständige stellvertretende Vorsitzende 
der SPD-Bundestagsfraktion eingesetzt. Ich bin 
überzeugt, wir sind — trotz der großen Belastun-
gen für jede und jeden — bis heute im Vergleich 
zu vielen anderen Ländern gut durch die Pande-
mie gekommen.  

Herzliche Grüße                                                 
Bärbel Bas 

Liebe Duisburgerinnen, 
liebe Duisburger, 

 

Für Duisburg in Berlin 
 
Mein Anspruch als Ihre Bundestagsabgeordnete: Ich 
möchte für Sie und Ihre Anliegen da sein. Lassen Sie 
uns ins Gespräch kommen! Ich organisiere Info-
Veranstaltungen, arbeite bei meinen BASis-Tagen mit 
und besuche Schulen, Betriebe oder Einrichtungen. 
Ich biete Bürgersprechstunden an und komme mit 
meinem Format „WIR MÜSSEN REDEN“ auch zu 
Ihnen.  
 
Dabei gilt: Alle Fragen sind erlaubt. Kommen Sie ger-
ne auf mich und mein Team zu.  
 

Erfolge für Duisburg 
 

 1,6 Millionen Euro an Bundesmitteln fließen im 
Rahmen des Förderprogramms „Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur“ nach Wanheim und 
Großenbaum. 2.569.000 Euro Bundesförde-
rung erhält Duisburg für die Sanierung der 
Sportanlage am Förkelsgraben. 

 Duisburg profitiert von der Nationalen Klima-
schutzinitiative (NKI) des Bundesumweltminis-
teriums. Knapp 1,4 Millionen Euro sollen bis 
2024 an die Duisburger Verkehrsgesellschaft 
fließen. Ziel des Projekts ist eine Treibhaus-
gasreduzierung im Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV).  

 Bund und Länder investieren gemeinsam 125 
Millionen Euro in die Initiative „Schule macht 
stark“. Mit dabei: Die Gerhart-Hauptmann-
Grundschule in Rheinhausen und die GGS 
Hochfelder Markt in Hochfeld. Unterstützt wer-
den bundesweit 200 Schulen in sozial schwie-
rigen Lagen. Das Ziel der Initiative ist es, die 
Bildungschancen von sozial benachteiligten 
Schülerinnen und Schülern zu verbessern.  

Es freut mich sehr, dass sich mein Einsatz ausgezahlt 
hat und ich im Bundestag diese konkreten Verbesse-
rungen für Duisburg erreichen konnte. Diese Mittel 
sind ein wichtiger Erfolg für unsere Stadt.  

Als Ihre Abgeordnete vertrete ich Sie im 
Deutschen Bundestag und dabei ist mir 
Transparenz sehr wichtig. Deshalb erkläre ich 
in der Rubrik „Gläserne Abgeordnete“ auf 
www.baerbelbas.de mein Abstimmungsver-
halten, informiere über Lobby-Gespräche, 
meine Einnahmen & Ausgaben und sogar 
über meine Steuerbescheide.  

 

Sie können mein Einkommen so schwarz auf 
weiß nachlesen. Zur Transparenz gehört für 
mich auch das Thema „Nebentätigkeiten“. Ich 
bin ehrenamtliches Mitglied in vielen Vereinen 
(z.B. zebrakids e.V. oder Bürgerverein Neu-
dorf ) und sitze seit Juli 2015 auf der Arbeit-
nehmerbank im Aufsichtsrat der Hüttenwerke 
Krupp Mannesmann.  

Wahlkreis:  
 
Krummacherstr. 33  
47051 Duisburg  
Tel.: 0203 - 48 86 96 30  
Fax: 0203 - 48 86 96 31  
 
baerbel.bas.wk@bundestag.de  

Berlin:  
 
Platz der Republik 1  
11011 Berlin  
Tel.: 030 - 2 27-7 56 07  
Fax: 030 - 2 27-7 66 07  
 
baerbel.bas@bundestag.de  

„Gläserne Abgeordnete“ 
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